
 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 
 

 

Regierungsratsbeschluss vom 21. März 2023  

 

 

 

Entwicklungszusammenarbeit des Kantons Basel-Stadt; erste Auswahl der 
zu unterstützenden Projekte pro 2023  P230341 
 

 
 
 
 

 
1. Der Regierungsrat nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis.  

2. Für die Entwicklungszusammenarbeit im Ausland werden in der ersten 
Tranche 2023 folgende Beiträge ausgerichtet: 

Fr. 40’000 An CEAS – Centre Ecologique Albert Schweitzer für  
 das Projekt «Bee Better II - Lokales Know-How und  
 wissenschaftliche Erkenntnisse für die Förderung der  
 ländlichen Imkerei und der Biodiversität in Burkina  
 Faso», Burkina Faso; 

Fr. 60’000 An Vétérinaires sans Frontières Suisse «Stärkung der  
 Dürreresilienz (agro-)pastoraler Gemeinschaften in  
 Isiolo, Kenia», Kenia; 

Fr. 40’000  An Association Omoana für das Projekt «Art au service  
    de la paix auprès de la jeunesse de Mosul», Irak; 

Fr. 30’000  An SWISS ACADEMY FOR DEVELOPMENT für das  
    Projekt «People on the Move - Psychosoziale Unter- 
    stützung, Bildung und Erwerbskompetenzen für eine  
    gesunde und nachhaltige Zukunft für kriegsbetroffene  
    Kinder und junge Erwachsene aus dem Südsudan»,  
    Uganda; 

Fr. 40’000 An Medico International Schweiz für das Projekt  
 «Freedom of movement and access to health for All»,  
 Israel; 

Fr. 50’000 An Pakka Foundation c/o Pakka AG für das Projekt  
 «Nut knowledge Center», Georgien; 

Fr. 30’000 An Verein Baka Libuna für das Projekt «Planter l’avenir  
 | Ernährungssicherung und Einkommensförderung |  
 Kamerun, Mballam, Baka Pygmäen», Kamerun; 
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Fr. 40’000 An Equal Education Fund «Schlafsäle für die St.-Martin- 
 Sekundarschule in Mbingu, Tansania», Tansania; 

Fr. 20’000 An UP Development für das Projekt «Aufbau von  
  Produzentenkooperativen in ökologischer Landwirt- 
 schaft», Ghana; 

Fr. 35'000 An Verein Kwa Wazee für das Projekt «Sicherheit und  
 Teilhabe von alten Menschen und finanzielle Nachhal-
 tigkeit durch produktive Projekte», Tansania; 

Fr. 32’000 An Fundación Suiza Para Los Indígenas del Ecuador  
 für das Projekt «Aufbau von 171 Parzellen mit Bioland-
 bau und Kleintierhaltung in 7 Gemeinschaften - 
 5. Etappe», Ecuador; 

Fr. 20’000 An Pharmaciens Sans Frontières Suisse für das Projekt  
 «PROJET TANZANIE», Tansania; 

Fr. 27’000 An Stiftung Kinderdorf Pestalozzi für das Projekt  
 «Bessere Bildung für Kinder der Maya Ch’Orti,  
 Projektphase 2», Guatemala; 

Fr. 22’000 An Learning for all L4a für das Projekt «Simbabwische  
 Landschulen: Zukunftsaussichten für die Ärmsten»,  
 Simbabwe; 

Fr. 22’000 An Stiftung Presencia für das Projekt «Sozialbeglei-
 tungprojekt», Kolumbien; 

Fr.14’000 An MIRIAM Schweiz für das Projekt «Ganzheitliche 
 Entwicklung von Frauen, Stärkung ihrer Resilienz und 
 Förderung der Gendergerechtigkeit, Estelí – Nica- 
 ragua», Nicaragua; 

Total Fr. 522'000. 

3. Die Nichtberücksichtigung verschiedener Projekte wird zur Kenntnis 
genommen. 
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Begründung 

Der Kanton Basel-Stadt unterstützt mit einem Beitrag von 2,0 Millionen Fran-
ken pro Jahr Entwicklungszusammenarbeitsprojekte im Ausland. Für den 
ersten Teil der im Jahre 2023 zu unterstützenden Projekte wurde ein Ge-
samtbetrag von 522’000 Franken gesprochen. Die Vergabe erfolgt durch den 
Regierungsrat auf Empfehlung der Fachkommission für Entwicklungszu-
sammenarbeit des Kantons Basel-Stadt. 
 

                                                                                            


